
30 Jahre danach …… nochmals 100.- DM Begrüßungsgeld … was haben sie damals mit dem Geld gemacht?Rufen sie uns an, erzählen sie,  gewinnen sie 51,13 Euro!
Man ist versucht die Moderatoren des MDR zu fragen: Mehr war die Lebensleistung der Ostdeutschen nicht wert?Aber besteht Hoffnung, dass Moderatoren und Anrufer die Frage überhaupt verstehen? 30 Jahre in „Freiheit“ sind eine lange Zeit.

Mit Würde …

… zur
Vereinigung



Aus Stalingrad ist Vater nicht wiedergekommen, Kriegsreparationen habe ich mit abgearbeitet, meine zerbombte Heimat wieder aufgebaut und jetzt bekomme ich dafür 100.-DM?Haben denn nur wir Ossis den II.WK verloren?           



WAS hat der gemeine Homo sapiens „OSSI“ 1990 zur „Deutschen Einheit“ von den „Brüdern und Schwestern“ aus Westdeutschland bekommen müssen? Den Lastenausgleich für die von Ostdeutschland / DDR allein bezahlten Reparationsleistungen an die Sowjetunion in Höhe von727 Milliarden DM „Mir geht es darum, deutlich zu machen, dass wir, wenn wir jetzt der DDR Ressourcen zur Verfügung stellen, das nicht unter der Überschrift Hilfe oder gar altruistische Hilfe subsummieren können, sondern dass es für uns eine Verpflichtung gibt.“ Kurt Biedenkopf nd-Interview 2./3.12.89

FAKT: Der „OSSI“ hat 100.-DM bisher erhalten.

Die Abschlussbilanz der DDR stellte die Deutsche Bundesbank auf:… Netto, das heißt nach Abzug der Devisenreserven, erreichte die Verschuldung gegenüber westlichen Ländern … Ende 1989 … … 19.9 Milliarden DM.
( Deutsche Bundesbank August 1999 „Zahlungsbilanz der ehemaligen DDR 1975 bis 1989“ )
Am 31.12.1990 überwies die Internationale Bank für Wirtschaftliche Zusammenarbeit ( des RGW ) in Moskau das Guthaben der DDR in Höhe von23,4 Milliarden DMan die Bundesrepublik Deutschland.
Wo werden die 3,5 Milliarden DM Überschuss wohl geblieben sein?
Aus dem Treuhandvermögen von 600 Milliarden DM „erwirtschaftete“ die Treuhand ein Defizit von265 Milliarden DM. Jetzt noch Finanz-Bahn-Postvermögen, Wohnungsfonds, Grund und Boden,Altschuldenlügenkonstruktion dazu zu nehmen, sprengt den Rahmen dieser kleinen Aufzählung. ( Empfehlung „Schulden des Westens“ ISBN 978-3-360-01816-8 )




